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Brandschutz
Feuerwehrgebäude Kernstadt und Stadtteilen Nach dem hessischen Brand- und

Katastrophenschutzgesetz muss die Stadt
Gersfeld (Rhön) den Brandschutz, in
ihrem Stadtgebiet sicherstellen und in
Unglücksfällen (z.B. Verkehrsunfall) Hilfe
leisten. Dazu hat sie eine, personell und
materiell, leistungsfähige, an den
potentiellen Gefahren in der Kommune
ausgerichtete, Feuerwehr aufstellen und
unterhalten. Näheres hierzu enthält der
sog. Bedarfs- und Entwicklungsplan der
Feuerwehr.

Dabei ist die Feuerwehr so aufzustellen,
dass in einer Zeit von zehn Minuten ab
der Alarmierung eine Erste Hilfe an der
Einsatzstelle erfolgen kann.

Es gibt insgesamt zehn Stadtteilwehren in
der Stadt Gersfeld (Rhön) mit über 230
aktiven Kameradinnen und Kameraden.

Die Stadt unterhält derzeit 20
Feuerwehrfahrzeuge und diverse
technische Hilfsmittel.



Brandschutz
Feuerwehrgebäude
Kernstadt und Gichenbach wurden mit Abgas-Absauganlagen
bestückt, Rodenbach erhielt einen neue Umkleide und das Gebäude
in Schachen wurde entsprechend den Vorgaben erweitert und
umgebaut. Die Kosten für Schachen betragen rd. € 700.000. Für das
Feuerwehrgebäude in Hettenhausen befindet sich der Anbau eines
Garagentrackts in der Umsetzung. Die Gesamtkosten liegen hier bei
rd. € 150.000.

Bilder Feuerwehrgerätehaus Gersfeld Kernstadt,
ausgeführt in 2023



Brandschutz
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Machen Sie mit!

Wir brauchen Sie!

Wenn Sie Interesse haben unsere Feuerwehr,
entweder passiv durch eine Mitgliedschaft in
den jeweiligen Fördervereinen oder aktiv, als

Kameradin oder Kamerad in der
Jugendfeuerwehr oder der Einsatzabteilung, zu
unterstützen, dann sprechen Sie mich gerne an!


